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In der Sitzung des Ortschaftsrates am 7. Juni 2011 haben 
die anwesenden Vereine ihre Unterstützung zur Präsentati-
on des Ortes zugesagt.
Im Rahmen der Präsentation wird auch eine Begehung 
oder Befahrung des Ortes stattfinden.
Ich rufe Sie deshalb auf, sich aktiv an dem Wettbewerb 
zu beteiligen, in dem Sie ihr Wohnumfeld entsprechend 
gestalten und Schellenberg von seiner besten Seite zei-
gen!
Am 8. September 2011, um 19:00 Uhr werden sich die 
Vereine, Ortschaftsräte und alle, die sich aktiv an der Prä-
sentation beteiligen, zu einer Abstimmung über den Ablauf 
der Ortsvorstellung im Gasthaus „Höllmühle“ treffen.
Jeder, der Interesse hat sich einzubringen, ist herzlich ein-
geladen.
Für den Sieger des Wettbewerbes winken eine finanzielle 
Anerkennung und die Möglichkeit, am Landeswettbewerb 
teilzunehmen.
Unser Ziel ist es, alles zu tun, um einen guten Platz zu 
erreichen.
Wer mit offenen Augen durch unser schönes Schellenberg 
geht und die vielfältigen Aktivitäten im Ort kennt, weiß, 
dass wir gute Chancen haben –
Machen Sie mit!
Leubsdorf, den 23. August 2011
Börner Porstmann
Bürgermeister Ortsvorsteher
Endspurt für Eigenheimbesitzer und Vermieter - 
Darlehensprogramme für Neubau, Sanierung 




Wer sein Haus sanieren will, einen Neubau plant oder seine 
Wohnung altersgerecht umrüsten will und dabei auf Förder-
mittel setzt, muss sich beeilen. „Der sächsische Fördertopf 
ist bereits halbleer“, erklärt Gudrun Wojahn, Abteilungslei-
terin Wohnungsbau bei der Sächsischen Aufbaubank – För-
derbank – (SAB), und als solche zuständig für die drei säch-
sischen Landeswohnungsbauprogramme „Wohneigentum“, 
„Energetisch sanieren“ und „Mehrgenerationenwohnen“. 
„Von den insgesamt 59 Millionen Euro an zinsverbilligten 
Darlehen, die uns 2011 zur Verfügung standen, haben wir 
bereits gut 24 Millionen ausgereicht“, ergänzt Gudrun 
Wojahn. Weitere 13 Millionen seien verplant. 
„Wer sich also mit dem Gedanken trägt, ein Eigenheim zu 
bauen, zu sanieren oder alters- bzw. behindertengerecht 
umzubauen, kann noch ein zinsverbilligtes Förderdarlehen 
bei der SAB beantragen.“ Derzeit liege beispielsweise der 
aktuelle Förderzins für die energetische Sanierung von 
Wohngebäuden, die Neubauniveau nach der Energieein-
sparverordnung EnEV 2009 erreichen, bei einem Prozent 
und damit deutlich unter Marktniveau. 
Endspurt heißt es auch für all diejenigen, die das KfW-
Programm „Altersgerecht umbauen“ in Anspruch nehmen 
wollen, das ebenfalls noch über die SAB beantragt wer-
Bekanntmachungen
Die Gemeindeverwaltung informiert
Erfassung und Bewertung der Verkehrsflächen der Ge-
meinde Leubsdorf
Die Stadt Augustusburg und die Gemeinden Leubsdorf und 
Eppendorf arbeiten als Interessengemeinschaft gemeinsam 
an der Einführung der Doppik. 
Die doppelte Buchführung stellt eine Veränderung des 
bisherigen Buchführungssystems dar und muss ab 2013 
eingeführt sein.
Im Zuge der Doppikeinführung sind dabei sämtliche 
öffentliche Verkehrsflächen der drei Kommunen zu erfas-
sen und zu bewerten.
Die Stadt Augustusburg und die Gemeinden Leubsdorf 
und Eppendorf haben die Firma GEO Net solution GmbH 
aus Leipzig daher beauftragt, eine photographische Stra-
ßenraumdokumentation durchzuführen. Diese soll mittels 
einer Befahrung mit Messkamerafahrzeugen in dem Zeit-
raum vom	1.	bis	zum	27.	September	2011 erfolgen.
Diese Spezialfahrzeuge haben auf dem Dach mehrere 
Kameras montiert, die den Straßenraum automatisch alle 
drei bis fünf Meter fotografieren. Dabei werden neben 
den Straßen und deren Rändern auch Poller und andere 
Objekte, die zur Ausstattung der Straßen und Wege gehö-
ren, abgelichtet. Die Aufnahmen werden nur von einer 
geringen Höhe aufgenommen und zeigen keine 360-Grad-
Ansicht.
Die somit gewonnenen Daten werden gespeichert und den 
drei Kommunen als Datensätze übergeben. 
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei der Gemein-
deverwaltung Leubsdorf.




an die Bürgerinnen und Bürger von Schellenberg,
das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
führt in diesem Jahr den 8. Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ durch.
Die erste Runde beginnt mit dem Kreiswettbewerb, an dem 
wir uns mit dem Ortsteil Schellenberg beteiligen.
Bewertet wird unter dem Motto:
  Was haben wir erreicht?
  Wo wollen wir hin?
  Was ist das Besondere an unserem Dorf?
Bewertungsbereiche:
  . Entwicklungskonzepte
  . wirtschaftliche Entwicklung und Initiativen
  . Soziale und kulturelle Aktivitäten
  . Baugestaltung und Siedlungsökologie
  . das Dorf in der Landschaft.
Die	 Bewertungskommission	 wird	 am	 28.	 September	
2011	in	der	Zeit	von	13.00	bis	15.30	Uhr	in	Schellenberg	
zu	Gast	sein.
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Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
den kann: Der kürzlich vom Bundeskabinett beschlossene 
Haushalt für das Jahr 2012 sieht für dieses Programm keine 
Mittel mehr vor (bisher rund 100 Millionen Euro). Und das, 
obwohl das Thema „altersgerechtes Wohnen“ immer wich-
tiger wird, denn nach aktuelle Prognosen steigt allein in 
Sachsen bis 2025 die Anzahl der über 65-Jährigen um zwölf 
Prozent an, während die Gesamtbevölkerung schrumpft.
Detaillierte Informationen zu den Landeswohnungsbau-
programmen des Freistaates sowie zu den KfW-Förder-
programmen des Bundes sind im Internet unter www.sab.
sachsen.de zu finden oder telefonisch unter 0351/4910-
4920 zu erfragen.
Bekanntmachung 
der Landesdirektion Chemnitz über einen An-
trag auf Erteilung einer Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigung Gemarkung Leubsdorf 
vom 8. August 2011  
Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass die eins 
energie in sachsen GmbH & Co. KG, Straße der Nationen 
140, 09113 Chemnitz, einen Antrag auf Erteilung einer 
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 
4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. 
Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch 
Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I 
S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst das bestehende Ortsnetz Leubsdorf 
(Mitteldruckgasleitungen) im Bereich oben genannter 
Gemarkung (Az.: 32-3043/8/41).
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer 
der Gemeinde Leubsdorf (Gemarkung Leubsdorf – Flur-
stücke 1077 b und 87) können den eingereichten Antrag 
sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
								vom	Montag,	dem	5.	September	2011	
								bis	Dienstag,	dem	4.	Oktober	2011,
montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 
Uhr sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags 
zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr in der Landesdirektion 
Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 
159, einsehen.
Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich 
festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 
5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV).
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen 
eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 
2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen ein-
schließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen der 
Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 
1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen 
durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Ver-
sorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer 
geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits ent-
standen ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet 
werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des 
Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, 
dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass 
das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, 
oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen darge-
stellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, 
unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Aus-
legungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare 
liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) bereit.




Übermittlung von Daten an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt 
und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes sind, können sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes 
verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten.
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit 
hat, über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, über-
mittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März, im Jahr 
2011 im Oktober, folgende Daten von Personen deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im jeweils nächsten Jahr volljäh-
rig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung:
       Familienname,
       Vornamen,
       gegenwärtige Anschrift.
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zungen gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen bei: 
Stadt Augustusburg, Einwohnermeldeamt, Marienberger 
Str. 24, 09573 Augustusburg.
Falls der Datenübermittlung nicht bis zum 30.	September	
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Wann: 28. September 2011 von 10.00 - 17.00 Uhr
Wo: Berufliches Schulzentrum Zschopau
Schirmherr: OB Klaus Baumann – Zschopau 
Organisatoren: Berufliches Schulzentrum für Technik, 
 Wirtschaft und Hauswirtschaft
 Stadtverwaltung Zschopau
 Elke – Fischer - Net(z)
 Sächsischer Baustammtisch
Zielstellung:  
Gemeinsamer Praxistag	 zwischen	 Schüler	 /	Azubi	 und	
Unternehmer, Lehrer, Ausbilder und Vertreter der Öffent-
lichkeit mit  intensiven Kontakten, gezielten Informationen 
und individuellen Gespräche, geplant sind:
- Persönliche Kontakte im Unterricht in Verbindung 
Unternehmer – Schüler / Azubis – Lehrer 
- Firmenpräsentationen im Foyer - Bekanntmachen der 
Firmen / Produkte aus der Region 
- Wissenstransfer in Workshops - aktuelle Fachthemen 
aus der Praxis, incl. Auftaktreferat  
- „Aktionen“ zum Mitmachen, für die Jugendlichen
Wir	 bitten	 Sie	 um	Unterstützung	 -	 bei	 Interesse	 bitte	
umgehend anmelden!
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.elke-fischer.net 
oder persönlich bei:
Frau Brödner - Stadtverwaltung Zschopau - 
Tel.: 03725/287120




Ihr Partner für die Wirtschaft mit Kompetenz & Herz aus 
einer Hand
Kooperationspartner	Sächsischer	Baustammtisch!
Brief: Postfach 1107; 09405 Gornau
Lieferanschrift: Chemnitzer Str. 41; 09405 Gornau
5. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am	16.	August	2011
Beschluss	Nr.	21/2011
Der Gemeinderat beschließt, den Zahlungsbeitrag in Höhe 
von 32.277,09 Euro zur Umsetzung des Breitbandausbaus 
im Landkreis Mittelsachsen in den Haushaltsplan 2012 
einzustellen. 
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss	Nr.	22/2011
Der Gemeinderat beschließt die außerplanmäßige Ausgabe 
in Höhe von 111.503,00 € für die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung im Ortsteil Leubsdorf, davon wird jeweils die 
Hälfte im Jahr 2011 und 2012 zur Zahlung kommen.
Für die Maßnahme sind Fördermittel in Höhe von 66.901,80 € 
beantragt.
Somit beträgt der zu erwartende außerplanmäßige Eigen-
anteil 44.601,20 €, der sich aufteilt für 2011 zu 22.300 € 
und für 2012  zu 22.300 €.
Die Finanzierung des Eigenanteils kann aus Mehreinnah-
men wir folgt gesichert werden:
Konzessionsabgabe Energie +  14.066,08 €
Gewinnausschüttung Gas                  + 15.600,90 €
Gewerbesteuer + 101.223,86 €
In anderen Bereichen ist derzeit von Mehrausgaben von 
24.500 € zu rechnen, somit ist die Finanzierung problemlos 
gesichert.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss	Nr.	23/2011
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung des Zwangs-
versteigerungsverfahren gegen Herrn Karl-Heinz Hirth, 
Eigentümer der Flurstücke 853/1, 853/3, 844/1 und 1125/11 
der Gemarkung Leubsdorf (ehemals Gasthof Waldesruh 
Hammerleubsdorf).
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss	Nr.	24/2011
Der Gemeinderat beschließt, dass Projekt „Mobile Jugend-
arbeit“ zur Unterstützung der Jugendarbeit in der Gemeinde 
Leubsdorf fortzuführen und mit 5.510,21 € zu unterstützen. 
Der Bedarf ist im Haushaltsplan 2012 einzustellen.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Herbst - Ferienabenteuer – 6 Tage “all inclusive” 
Erlebnisreiche Herbstferien können Kinder und Jugend-
lichen im erzgebirgischen Zethau erleben. Für die kom-
menden Herbstferien haben wir folgende Angebote:  
Was? Ausflug in ein Planetarium & ins Erlebnisbad, 
Kino, Disco, Besuch eines Bauernhofs, Abenteuer-
Rallye, Inlineskaten, Kuchen backen, Fußball, 
Kegeln, Lagerfeuer und vieles mehr….
Wer? alle 7 bis 13-Jährigen 
Wann? 16.10. bis 22.10.2011 und 23.10. bis 29.10.2011
Preis? nur 185,00 €
Wo? in der Grünen Schule grenzenlos 
 Auskunft erhalten Sie im Internet unter
 www.gruene-schule-grenzenlos.de oder 
 telefonisch unter 037320/80170
Regionales Unternehmertreffen - Einladung
zum Regionalen Unternehmertreffen Schule – Wirtschaft 




Donnerstag, den 08.09.11 und 22.09.11
Gelbe	Tonne	und	Wertstoffsäcke:	
Dienstag, den 13.09.11 und 27.09.11
Blaue	Tonne	für	Papier	und	Pappe:	
Donnerstag, den 22.09.11      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.09.11 und 23.09.11
Gelbe	Tonne	und	Wertstoffsäcke: Mi., den 07.09. u. 21.09.11
Blaue	Tonne	für	Papier	und	Pappe: Do., den 22.09.11 
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 14.09.11 und 28.09.11
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, die 
Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die 
Seniorenbetreuung gratulieren folgenden 
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich und 
wünschen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Eberhard Krumpe am 4. September zum 71. Geburtstag
Frau Erika Wichert am 5. September zum 71. Geburtstag
Frau Renate Weise am 7. September zum 72. Geburtstag
Frau Ruth Gürtel am 8. September zum 79. Geburtstag
Herrn Hubert Sieber am 8. September zum 76. Geburtstag
Herrn Winfried Bumberger am 9. September zum 78. Geburtstag
Herrn Horst Löffler  am 9. September zum 78. Geburtstag
Herrn Christian Kunze  am 12. September zum 74. Geburtstag
Herrn Reiner Kuhn  am 12. September zum 70. Geburtstag
Frau Edith Pauli  am 14. September zum 81. Geburtstag
Frau Christa Reichel  am 16. September zum 80. Geburtstag
Frau Karin Grille  am 16. September zum 74. Geburtstag
Herrn Heinz Einert  am 16. September zum 70. Geburtstag
Herrn Christian Eckardt  am 17. September zum 74. Geburtstag
Frau Anna Horlacher  am 17. September zum 85. Geburtstag
Frau Herta Eckardt  am 18. September zum 76. Geburtstag
Herrn Andreas Loose  am 18. September zum 73. Geburtstag
Herrn Erich Progscha  am 19. September zum 82. Geburtstag
Herrn Friedrich Otto  am 20. September zum 78. Geburtstag
Herrn Dieter Hänel  am 20. September zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Loose  am 23. September zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Domann  am 23. September zum 74. Geburtstag
Frau Ingrid Uhlig  am 23. September zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Kretzer  am 24. September zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Kramer  am 24. September zum 71. Geburtstag
Frau Ruth Hübler  am 26. September zum 82. Geburtstag
Frau Marie Hötzel  am 26. September zum 80. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern  am 16. September die 
Eheleute Gertraude und Günter Wollmann.
In Schellenberg:
Herrn Rolf Krumbholz am 4. September zum 72. Geburtstag
Frau Erika Matthäus  am 8. September zum 82. Geburtstag
Herrn Helmut Weigelt  am 8. September zum 73. Geburtstag
Herrn Reinhold Klotz  am 11. September zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Oehme  am 12. September zum 76. Geburtstag
Frau Ingrid Uhlig  am 18. September zum 76. Geburtstag
Herrn Heiner Lohr  am 22. September zum 70. Geburtstag
Herrn Otto Arnold  am 26. September zum 91. Geburtstag
Frau Liane Buschmann  am 30. September zum 73. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern  am 28. September die 
Eheleute Gisela und Peter Zenker.       
In Hohenfichte:  
Frau Lena Ruttloff  am 10. September zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Lehnert  am 12. September zum 86. Geburtstag
Frau Marga Münzner  am 12. September zum 77. Geburtstag
Frau Hiltraud Werner  am 12. September zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Hirsch  am 13. September zum 75. Geburtstag
Frau Liselotte Zmrzly  am 15. September zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Mischau  am 16. September zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Rinke  am 16. September zum 71. Geburtstag
Frau Christa Maiwald  am 26. September zum 71. Geburtstag
Auf 60 gemeinsame Ehejahre können am 28. September die Ehe-
leute Marie und Hans Kesch zurückblicken. Herzlichen Glückwunsch!
In Marbach:
Frau Hedwig Schaltinat am 7. September zum 91. Geburtstag
Herrn Lothar Zeun am 11. September zum 78. Geburtstag
Herrn Herbert Brieskorn am 13. September zum 74. Geburtstag
Frau Lucie Seyfert am 13. September zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Oehme am 14. September zum 74. Geburtstag
Frau Karin Linke am 14. September zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Rochhausen am 15. September zum 88. Geburtstag
Herrn Werner Einhorn am 15. September zum 78. Geburtstag
Frau Ilse Richter am 16. September zum 92. Geburtstag
Frau Irmgard Sachs am 18. September zum 83. Geburtstag
Herrn Manfred Limbach am 21. September zum 76. Geburtstag
Frau Lore Meusel am 26. September zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Schmidt am 27. September zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Zenker am 28. September zum 72. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ begehen am 16. September die 
Eheleute Annemarie und Wolfgang Degel.
Glückwünsche im September
ab dem 70. Lebensjahr
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.09.11 und 22.09.11
Gelbe	Tonne	und	Wertstoffsäcke: Di., den 13.09. u. 27.09.11
Blaue	Tonne	für	Papier	und	Pappe:	Mo., den 19.09.11 
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.09.11 und 22.09.11
Gelbe	Tonne	und	Wertstoffsäcke: Di., den 13.09. u. 27.09.11
Blaue	Tonne	für	Papier	und	Pappe: Mo., den 19.09.11 
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.09.11 und 23.09.11
Gelbe	Tonne	und	Wertstoffsäcke: Mi., den 07.09. u. 21.09.11
Blaue	Tonne	für	Papier	und	Pappe: Do., den 22.09.11
Schadstoffsammlung
Dienstag, den  6. September 2011 
von 12:30 bis 13:15 Uhr in Hohenfichte – am Bahnhof
von 13:30 bis 14:15 Uhr in Schellenberg – am EDEKA-
Markt,
Mittwoch, den  7. September 2011 
von 8:00 bis 8:45 Uhr in Leubsdorf – 
                                 am Walther-Rochhausen-Platz
von 9:00 bis 9:45 Uhr in Leubsdorf – am Bahnhof
von 10:00 bis 10:45 Uhr in Marbach, Grünhainichener Str. 
(an Otto´s Teich)
können haushaltsübliche Kleinmengen an Schadstoffen 
abgegeben werden.
Folgende Schadstoffe werden u. a. angenommen:
Lacke, Farben, Beizen, Lösemittel, Desinfektionsmittel, 
Reinigungs- und Waschmittel, Altöle, Altmedikamente, Alt- 
batterien, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz-, Schädlings-
bekämpfungs- und Düngemittel, Spraydosen und Metallbe-
hältnisse mit schädlichen Restanhaftungen, Laborchemikali-
en aus dem Hobbybereich.
Bitte übergeben Sie die Schadstoffe persönlich am Schad-
stoffmobil und legen Sie diese aus Sicherheitsgründen nicht 
vorher an den Standplätzen ab!
Zusätzlicher	 Termin,	 nur	 für	 die	 Entsorgung	 von	
abflusslosen Gruben,	 für	die	Gemeinde	Leubsdorf	 ist	
am	Mittwoch,	dem	21.	September	2011.	
Entsorgungen von Kleinkläranlagen werden in den vorgese-
henen Halbjahres-Touren durchgeführt.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an diesem 
Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine automa-
tische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen	bitte	unter	(0	37	25)	2	80	60	aufgeben.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er 
endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile	Leubsdorf	und	Marbach
01.09.11 19.00 – 7.00 Uhr  FA Gunar Gläser (037294) 90423 
  od. (0173) 1596972 
02.09.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
03.09.11* 7.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg (0162) 7033680 
Sprechst.  9.00 – 10.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025 
04.09.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, Freiberger Str. 78,
  09569 Oederan (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199 
05.09.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel 
  (0176) 46507650        
06.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 
07.09.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
08.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367 
09.09.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
10.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, Hauptstraße 43,
  09573 Leubsdorf (037291) 20534 
11.09.11*  7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
  19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser (037294) 90423 
  od. (0173) 1596972
Sprechst.  9.00 – 10.00 Uhr FA Gunar Gläser, Hohe Str. 6,
  09579 Grünhainichen 
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
12.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel (037293) 799955 
  od. (037322) 14711  
13.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer (037292) 60267 
  od. 4631 
14.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König 
  (037292) 60517 od. 4765 
15.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann 
  (037293) 553 od. (0173) 3867528 
16.09.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
17.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390
  od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, Oederaner Str. 1,
  09575 Eppendorf (037293) 292 
  od. (0162) 7118522  
18.09.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee 
  (0176) 46507650
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Ralf Struensee, Poststr. 9, 
  09569 Oederan (0176) 46507650
19.09.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel 
  (0176) 46507650
20.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler (037292) 4189 
  od. 60367
21.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer 
  (037292) 60267 od. 60295
22.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann 
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
23.09.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
24.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König 
  (037292) 60517 od. 4765 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Talstr. 4
  09569 Oederan (0162) 7033680
25.09.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg (0162) 7033680 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Talstr. 4
  09569 Oederan  (0162) 7033680 
26.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle (037293) 292 
  od. (0162) 7118522 
27.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer (037292) 60267 
  od. 4631 
28.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer 
  (037292) 60267 od. 60295
29.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig           
  (037292) 21170 od. 4117
30.09.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile	Schellenberg	und	Hohenfichte
01.09.11    7.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs (03726) 6190 
  od. (0177) 5544038  
02.09.11  14.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132 
03.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Tarassenko (03726) 7907613 
  od. (0178) 2104077
04.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 
  od. (0172) 6175354
05.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222
06.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann (037291) 20320 
  od. (0172) 7847879
07.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann (03726) 6196 
  od. (0174) 8036872  
08.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum (03726) 6109 
  od. (0172) 7862433 
09.09.11 14.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 8037455 
10.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (037269 5337
11.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad (03726) 6165 
  od. (0176) 21629059
12.09.11   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann (0172) 2488434 
13.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch (03726) 5103 
  od. (0173) 9516309
14.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 
  od. (0177) 8886164
15.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler (03726) 2777 
  od. (0172) 8051827
16.09.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann (03726) 6195 
  od. (0174) 9467680
17.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 8037455
18.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 
  od. (0174) 3346319 
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Was würde sich vermutlich ändern?
Wenn Jesus uns das verspricht, persönlich anwesend zu sein, 
geht er davon aus, dass es sehr, sehr gut ist, wenn er da ist.
Deshalb wollen wir darüber nachsinnen, was es bedeutet.
In diesen Tagen fiel mir wieder ein, wie ich als Kind sehn-
süchtig gewartet habe, dass mein Vater von Arbeit nach 
Hause kommt. Ich habe die Mutti gefragt, wann es so weit 
ist. Dann bin ich zur Bushaltestelle gelaufen und habe ihn 
abgeholt. Es war einfach schön neben ihm zu laufen und 
nach Hause zu kommen.




Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form – 
  W. Stumpf
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf und Schellenberg sind 
herzlich nach Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
12.	Sonntag	nach	Trinitatis,	11.	September	2011
Leubsdorf 09.30 Uhr Gottesdienst zum Schulfest in der 
  Turnhalle – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach 
Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
13.	Sonntag	nach	Trinitatis,	18.	September	2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg 14.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  mit anschließendem Kirchenkaf-
  fee – Pfr. Schieritz
Borstendorf 09.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest – 
  Pfr. Schieritz
Leubsdorf: Dankopfer für die Diakonie Sachsen
Schellenberg: Dankopfer für die Missionarinnen der 
 Nächstenliebe
14.	Sonntag	nach	Trinitatis,	25.	September	2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Weigel
Leubsdorf: Dankopfer für den „Brotkorb“ Oederan
Schellenberg: Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
15.	Sonntag	nach	Trinitatis,	2.	Oktober	2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser, Gornau
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Die Kindergottesdienste finden parallel zu 
den Gottesdiensten statt.
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.
(Jesus Christus in der Guten Nachricht nach Matthäus 18,20)
Großveranstaltungen haben ihre Bedeutung. Unvergesslich 
ist mir ein christliches Zeltlager mit mehreren tausend Men-
schen, groß und klein. Immer was los, was der Seele gut 
tat. Angebote für Kinder und Erwachsene. Wir haben das 
als Familie genossen und ich denke heute noch gern daran 
zurück. Es hat einen bleibenden Eindruck in mir hinterlassen.
Kirchentage, große Konzerte, gewaltige Festgottesdienste – 
volles Haus – das ist beeindruckend und ermutigend.
Jesus kommt aber nicht nur wenn mindestens … Leute da sind.
Schon wenn zwei beten wollen, dürfen sie sich bewusst 
werden, dass er gegenwärtig ist. Wie liebevoll von Ihm. 
Gefangene dürfen davon profitieren, kleine Gemeinden, 
Paare, Freunde.
Jesus spricht davon, dass ein solches Zusammensein nicht 
zuerst von Freude oder Trost, von irgend etwas erfüllt ist, 
sondern von  s e i n e r  Gegenwart. Welch eine Chance für 
uns! Würde unser Zusammenkommen im Gottesdienst, in 
den Gemeindeveranstaltungen, in Gebetskreisen … eigent-





19.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 
  od. (0172) 6175354
20.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch (03726) 5103 
  od. (0173) 9516309
21.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222 
22.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 8037455
23.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 
  od. (0174) 3346319
24.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad (03726) 6165 
  od. (0176) 21629059 
25.09.11*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 
  od. (0177) 8886164
26.09.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer  (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222 
27.09.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann (037291) 20320 
  od. (0172) 7847879 
28.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486 
29.09.10 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs (03726) 6190 
  od. (0177) 5544038  
30.09.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486  
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: wird noch bekannt gegeben
Jugendchor: 14-tägig samstags, 9.00 Uhr, 
 Schule Marbach
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Jungbläser: wird noch bekannt gegeben 
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 6. September, 9.30 Uhr 
 bei Fam. Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und Gebetskreis: 13. + 27. Sept., 9.30 Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf: Dienstag, 13. Sept., 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Dienstag, 13. Sept., 18 - 21.30 Uhr
Hauskreis: Montag, 12. + 26. Sept., 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 1. Sept., 19.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 15. Sept., 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 7. Sept., 14.00 Uhr
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 14. Sept., 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 13. Sept., 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 14. Sept., 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 17. Sept., 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Dienstag, 13. Sept., 17 - 18 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 3. u. 17. Sept. und 1. Okt., 
 9.30 Uhr
Schulkinderkreis:  Samstag, 24. Sept., 13.30 Uhr 
Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7. und 8. Klasse treffen sich am 
Samstag, den 3. September um 8.00 Uhr im Pfarrhaus 
Leubsdorf.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Donnerstag, den 22. September 2011 um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.
Erntedankfest in Schellenberg – 18.09.2011
Die Erntedankgaben wollen wir in diesem Jahr wieder 
nach Chemnitz zu den „Missionarinnen der Nächstenlie-
be“ geben, welche sich um Bedürftige und Obdachlose 
der Stadt kümmern. Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Gaben 
am Freitag, den 16.09.11 von 15.30 – 17.30 Uhr oder am 
Samstag, den 17.09.11 zwischen 9.00 und 11.00 Uhr in die 
Kirche bringen.
Das Erntedankfest findet am Sonntag, den 18.09.2011, 
14.30 Uhr mit anschließendem Kirchenkaffee statt.
Erntedankfest in Leubsdorf – 25.09.2011
Die Leubsdorfer Gaben werden wieder an Gemeinde-
glieder unserer Kirchgemeinde, die den Gottesdienst nicht 
mehr besuchen können verteilt und gehen an den von der 
Oederaner Kirchgemeinde ins Leben gerufenen „Brot-
korb“, der Lebensmittel an Bedürftige gibt. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Gaben am Samstag, dem 
24.09.11 von 13.00 – 15.00 Uhr in der Kirche abzugeben. 
Vielen Dank!
Leid in unseren Kirchgemeinden
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am 11. Juli 2011 Frau Selma Johanna Wagner, geb. Beyer 
aus Leubsdorf im Alter von 89 Jahren.
„Lobsinget dem Herrn, denn ER hat sich herrlich bewie-
sen. Solches sei kund in allen Landen.“ Jes. 12,5
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf
am 30. Juli 2011 Reinhard und Eva Wiemken, geb. Habicht 
aus Eppendorf.
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Eure Güte lasst kundsein allen Men-
schen! Der Herr ist nahe!“ Phil. 4,4-5
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Sommerfest des Leubsdorfer Posaunenchores in der Tann-
mühle 
Der Weißenfelser Spielkreis bei der Aufführung des Stückes 
„Diskurs in der Villa“ in der Schellenberger Kirche. 
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag 17. September, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten:  jeden Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr
                            jeden Donnerstag, l6.00 – 17.30 Uhr 
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Seniorenbetreuung Hohenfichte
Liebe Seniorinnen und Senioren sowie alle Einwohner von 
Hohenfichte!
Ich möchte mich nach längerer Zeit wieder einmal melden 
und mich gleichzeitig verabschieden. Ich habe die Absicht, 
nun endlich in den „Ruhestand“ zu gehen. Ich würde mich 
freuen, wenn sich jemand bereiterklärt, ab und zu einen klei-
nen Artikel von und über  Hohenfichte für den „Leubsdorfer 
Lokalanzeiger“ zu schreiben.
Im September stehen zwei Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm:
➣ Samstag, d. 17.09.11 – Halbtagesfahrt zum Spiegel-
wald mit Besuch des König-Albert-Turms
➣ Mittwoch, d. 28.09.11 – Herbstfest in der Stadthalle 
Chemnitz
Näheres dazu ist in den Schaukästen zu erfahren.
Ich möchte mich noch einmal bei den treuen Lesern recht 
herzlich bedanken und beim Team des „Leubsdorfer Lokal-
anzeigers“ für die gute Zusammenarbeit. Für die Fahrten 
des Reiseclubs bin ich noch bis Jahresende Ihre Ansprech-
partnerin.
Bleiben Sie gesund! Alles Gute!
Ihre Käte
In eigener Sache!
Ich möchte im Namen des „Leubsdorfer Lokalanzei-
gers“ den Dank an Frau Käte Kösling zurückgeben 
und hoffe, dass sich vielleicht jemand findet, der uns in 
Zukunft einen kleinen Artikel über das Ortsgeschehen in 
Hohenfichte ab und zu zukommen lässt. 
Ihnen, Frau Kösling, alles erdenklich Gute, viel Gesund-
heit und genießen Sie Ihren Lebensabend.
M. Schwarz, Amtsblatt
Die Entdeckungsreise geht weiter!
Schellenberg in Siebenbürgen
Nach Schellenberg in Liechtenstein wurde nun Schellenberg 
in Siebenbürgen besucht. 
Im Mai machten sich zwei alte Schellenberger (G.S. und 
D.B.) auf zur Reise nach Rumänien.
Es war eine Rundfahrt durch das nördliche Rumänien im 
Gebiet Maramures (dicht an der ukrainischen Grenze), 
weiter durch die Bukowina (Buchenland) mit den vielen 
Klöstern und die Moldau in Richtung Siebenbürgen mit den 
vielen schönen mit herrlich geschnitzten Holztoren verse-
henen Dörfern der Siebenbürger Sachsen, die ab  dem 12. 
Jahrhundert das Land besiedelten.
Dabei konnten wir eindrucksvolle Kirchenburgen, wie in 
Tartlau (rumänisch Preijmer) besichtigen, welche von der 
deutschen Bevölkerung im 12. Jahrhundert zum Schutz der 
Bewohner vor den Überfällen der Osmanen errichtet wur-
den. In diese Kirchenburgen flüchteten die Bewohner bei 
Gefahr, und brachten Hab und Gut mit. Jede Familie hatte 
dort eine eigene Kammer, in welcher sie ihre wichtigsten 
Habseligkeiten, vor allem Nahrungsmittel für eine evtl. 
lange Zeitspanne  unterbringen konnte. Die Burg war mit 
einem großen uneinnehmbaren Festungsring umgeben, der 
in der damaligen Zeit von den Aggressoren nicht geknackt 
werden konnte. Überall im gesamten Land hatten die Sach-
sen solche Kirchenburgen errichtet. Übrigens hatten diese 
Menschen nichts mit uns Sachsen zu tun. Sie stammten 
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Unsere nächste Zusammenkunft ist am Mittwoch, dem 
14.09.2011, um 14.00 Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf.
Ich bitte an diesem Tag um Bezahlung unserer „Fahrt ins 
Blaue“ am 21.09.2011.
Abfahrtszeit: 7.40 Uhr ab Hammerleubsdorf und entspre-
chend an jeder bekannten Haltestelle. Letzte Haltestelle am 
Bahnhof Leubsdorf gegen 9.00 Uhr.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Die Zeit vergeht - schon steht der Herbst vor der Tür. Das 
Laub an den Bäumen färbt sich. So bunt wie dieses soll 
auch die Veranstaltung in der Stadthalle Chemnitz sein. 
Wie schon erwähnt, findet diese am 28.09.2011 statt. Der 
Moderator von MDR Sachsen-Anhalt, Andreas Mann, führt 
durch den Nachmittag bzw. Abend. Humor, Gesang und Bal-
lett versprechen ein abwechslungsreiches Programm. Des 
Weiteren habe ich noch ein Angebot für den September für 
Sie: Am Sonnabend, dem 17.09.2011 lädt der Reiseclub der 
Volkssolidarität zu einer Halbtagesfahrt zum Spiegelwald 
ein. Diese Reise beinhaltet die Busfahrt, Kaffeetrinken in 
der Spiegelwaldbaude, Besuch des König-Albert-Turmes 
sowie die Heimreise entlang des Erzgebirgskammes (Preis: 
25,00 €). Die Ortsgruppe der Volkssolidarität plant für den 
23.09.2011 eine Veranstaltung im Gerätehaus der Feuer-
wehr. Die Einladungen hierfür erhalten Sie noch rechtzeitig 
in Ihrem Briefkasten. Aber bitte schon einmal vormerken! In 
Blick auf das Reisejahr 2012 lädt der Reiseclub der Volks-
solidarität zu einer Fahrt in das thüringische Pfiffelbach ein. 
Am 15.11.2011 findet hier im Kultur- und Kongresshotel 
eine Eröffnungsveranstaltung mit Unterhaltungsprogramm, 
Reisepräsentation, Kaffeetrinken, Tombola, einem Präsent 
und Tanz statt. Der Preis hierfür beträgt pro Person 40,00 €. 
Wer privat anreisen möchte, bezahlt nur 30,00 € pro Person. 
Damit möchte ich für heute schließen. Ich wünsche allen 




Wir treffen uns am Dienstag, dem 13.09.11 und 27.09.11 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Information zur Tagesfahrt am 20. September 2011!
Die Fahrt geht in das „Gondwanaland“ im Leipziger Zoo. 
Abfahrt ist 8.00 Uhr ab Marbach. Der Preis beträgt pro Per-
son 34,00 € und beinhaltet die Fahrkosten und die Eintritts-
karten. Es ist kein Mittagessen bzw. Kaffeetrinken gebucht, 
da im Zoogelände viele Möglichkeiten für individuelle 
Gaststättenbesuche bestehen.
Nach dem Zoobesuch ist noch eine Rundfahrt in oder um 
Leipzig geplant. Das entscheiden wir aber erst im Bus und 
richten uns nach dem Wetter.
Termin vormerken!
Unser diesjähriges „Herbstfest“ bereiten wir für Mittwoch, d. 
26. Oktober 2011 vor. Für Unterhaltung ist Herr Gruber aus 
Mittweida gebucht. Näheres dazu in der Oktober-Ausgabe.
Edith Herkommer
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aus dem Rhein- und Moselland und sprachen einen luxem-
burgischen Dialekt, mit dem sie sich noch in heutiger Zeit 
verständigen. Von den rumänischen Einwohnern wurden sie 
SAXONE HOSPITES - deutsche Gäste genannt. 
Das nächste Ziel war die Hauptstadt Siebenbürgens Kron-
stadt (Brasov). Kronstadt liegt eingeschlossen im Karpaten-
bogen und hat ca. 300.000 Einwohner. Das Wahrzeichen der 
Stadt ist die ‚Schwarze Kirche’, eine evangelische Kirche. 
Durch einen Stadtbrand im 16. Jahrhundert, welcher fast 
die gesamte Stadt zerstörte,  erhielt sie ihre fast schwarzen 
Außenmauern. Zwischenzeitlich wurde der Ruß entfernt, 
aber der Name blieb.
In den nächsten zwei Tagen suchten wir noch das Schloss 
Peles in Sinaia, den Sommersitz der rumänischen Könige 
im 19. und 20. Jahrhundert, und die rumänische Hauptstadt 
Bukarest auf. 
Die rumänischen Könige stammten aus dem deutschen Fürs-
tengeschlecht Sigmaringen – Hohenlohe, weil Rumänien in 
dieser Zeit keinen eigenen König stellen konnte. 
Weiter ging die Fahrt durch Transsylvanien – Siebenbürgen. 
Als nächste Stadt wurde Hermannstadt – Sibiu angefahren. 
Ungefähr 6 km vor Hermannstadt liegt die Gemeinde Schel-
lenberg. Die rumänische Bezeichnung lautet Šelimbar. 
Dieses „Schellenberg“ war nun der Grund, weswegen Ger-
hard und ich überhaupt die Rumänien – Rundreise gebucht 
hatten, denn wir wollten unbedingt den Namensvetter 
unseres sächsischen Schellenbergs kennenlernen.
Dieses „Schellenberg“ ist die reichste Gemeinde Rumäni-
ens. Vor den Toren der Stadt Sibiu auf Schellenberger Flur 
hat sich ein riesengroßes Gewerbegebiet  gebildet. Es haben 
sich über 100 große Handelsketten und Industriebetriebe 
angesiedelt. Von ihnen wird dadurch sehr viel Geld in die 
Gemeindekasse ‚gespült’.
Die Gemeindeverwaltung konnte damit  viele Vorhaben ver-
wirklichen, zum Beispiel wurde im Ort eine durchgehende 
Kanalisation errichtet. In den rumänischen Dörfern ist dies 
eine große Seltenheit. Sämtliche Gemeindestraßen wurden 
ordentlich hergerichtet. Verschiedene Ecken sind noch nicht 
ganz in Ordnung, aber dies wird wohl in nächster Zeit auch 
behoben sein. Die Stadtverwaltung von Sibiu möchte gern 
Šelimbar in ihren Stadtverband aufnehmen, jedoch die 
Gemeinde verweigert dies – noch. 
Da wir an einem Sonntag im Ort waren erlebten wir das 
Ende des Gottesdienstes der Rumänisch - Orthodoxen Kir-
che und konnten uns mit dem Pfarrer der Gemeinde und des-
sen Familie unterhalten. Er sprach deutsch. Die evangelische 
Kirche von Šelimbar – Schellenberg hat nicht mehr allzu 
viel Zulauf und dieser Gottesdienst wird jeden Sonntag in 
einer anderen Gemeinde abgehalten. 
Wie überall in Rumänien leben nicht mehr viele Deutsche in 
diesem Land. Während der Ceausescu-Zeit und auch nach 
der Wende kehrten viele ihrem Heimatland den Rücken und 
gingen nach Westdeutschland. 
Die Gemeindeverwaltung von Šelimbar – Schellenberg hat 
eine eigene Internetseite. In dieser wird vorgestellt, wie die 
weitere Entwicklung des Ortes vorangetrieben werden soll. 
Auch die Geschichte des Ortes wird vorgestellt. So gab es 
im Jahre 1566 eine bedeutende Schlacht, die König Michael 
der Tapfere für die Vereinigung des rumänischen Staates 
gewann. Im Ortsgebiet wurde deshalb ein Denkmal für die-
sen König errichtet. (www.e-primarii.ro/primaria-selimbar).
Weiter ging die Fahrt durch die flache Landschaft des Banat 
zurück über Ungarn in heimatliche Gefilde.
Wir haben sehr viel von Rumänien gesehen und waren 
erstaunt, welch positive Entwicklung dieses Land in Rich-
tung Demokratie beschreitet. Im Land wird sehr viel gebaut, 
unter anderen auch sehr viele Kirchen. Es gibt noch sehr 
viel zu tun, aber sie sind auf dem richtigen Weg. Man darf 
sich nicht von den negativen Berichten, die bei uns noch 
über Rumänien und seine Bewohner kursieren, beeinflussen 
lassen. Es fiel uns auf, alles war sehr sauber und zeugte 
vom Fleiß seiner Bewohner. Man muss das Land mal selbst 
erkunden, es ist auf jedem Fall eine Reise wert und hat viele 
landschaftlich schöne Ziele zu bieten.
60	Jahre	Fußball	in	Hohenfichte
Am 27.01.1950 erteilte die Landesregierung Sachsen per Urkun-
de der BSG Baumwolle Hohenfichte entsprechend der damaligen 
Richtlinien die Genehmigung den Sport auszuüben. Wenige 
Jahre später wurde der Verein in BSG Fortschritt Hohenfichte 
umbenannt und 1990 in den Hohenfichtener Sportverein e. V. 
überführt. Da in Hohenfichte vor 1945 keine Fußballmannschaft 
spielte, gilt die Urkunde von 1950 als offizieller Beginn des 
Fußballsports in Hohenfichte. Im Jubiläumsjahr 2010 erfolgte in 
der Vereinsleitung ein Generationswechsel. Die junge Leitung 
benötigte Einarbeitung und organisierte mit etwas Verspätung 
vom 1. Juli bis 3. Juli 2011 ein kleines Sportfest unter dem Motto 
„60 Jahre Fußball“ in Hohenfichte.
Am Freitag folgten an die Hundert Fußballer aus allen Spiel-
zeiten der Einladung zum Sportfest. Winfried Bumberger und 
Walter Fiedler waren die ältesten Teilnehmer, die bereits am 
Anfang zu der Jugendmannschaft gehörten. Eine Mannschaft der 
„Ehemaligen“ (Jahrgänge 1939 bis 1965) besiegte die aktuelle 
AH mit 4:3. Es war ein flottes Spiel und man konnte sehen, dass 
im Nachwuchs von Hohenfichte zu jeder Zeit talentierte Fuß-
baller heranwuchsen. Anschließend zur Festveranstaltung wurde 
in groben Zügen an das Vereinsleben der vergangenen 60 Jahre 
erinnert: der Bau und die Erhaltung der Sportanlage, die sport-
lichen Erfolge (z. B. 1961 und 1964 Kreispokalsieger Männer, 
zahlreiche Medaillen im Nachwuchsbereich von 1975 bis 1990), 
an Veranstaltungen, Ausfahrten, Trainingslager und viele unver-
gessliche gesellige Stunden. Der Kampf um die materielle Basis 
des Vereins und das Bemühen um den Erhalt der Mannschaften 
erforderte ständig viel Kraft und Einsatzbereitschaft. Auch nach 
1990 war es äußerst schwer, trotz schwindender Mitglieder-
zahlen die Zielstellung, nämlich immer drei Mannschaften für 
den Spielbetrieb bereitzustellen, zu erfüllen. Zudem mussten 
1998 mit Unterstützung der Gemeinde in Eigenleistung neue 
Unterkünfte gebaut und 2002 in vielen Stunden die Folgen des 
Jahrhunderthochwassers am Platz und den Sporträumen beseitigt 
werden. Dafür wurde den Funktionären, Übungsleitern, Schieds-
richtern, aktiven Mitgliedern und Unterstützern gedankt. Der 
Bürgermeister, Herr Börner, würdigte in seinem Grußwort die 
Leistung des Vereins und wünschte eine erfolgreiche Zukunft. 
Auch die Fußballer vom SV Grün-Weiß Leubsdorf gratulierten 
zum Jubiläum. Der Entwurf einer Hohenfichtener Fußballchro-
nik, federführend von Helmut Steiger erarbeitet, machte unter 
den Fußballfreunden die Runde. In nächster Zeit sollen weitere 
wichtige Fakten recherchiert werden, damit die Chronik ein 
objektives Bild des Fußballsports in Hohenfichte liefert. Lecke-
res Fleisch vom Spieß, ein reichhaltiges Getränkeangebot und 
Diskomusik hielten die Gäste bei guter Laune. Der gemütliche 
Abend wurde mit Gesang sowie dem Auffrischen alter Geschich-
ten aus dem Vereinsleben bis in die Morgenstunden ausgedehnt.
Am Samstag wurden die Kinder und erwachsenen Gäste 
abwechslungsreich beschäftigt: Familiensportfest, Torwand 
schießen, Armbrust schießen, Hüpfburg, Pony reiten, Tombola 
ohne Nieten. 
Fußball in Hohenfichte
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Entlang der Flöha – von der Quelle bis zur Mündung
Am 7. August diesen Jahres haben die Mitglieder des Wan-
dervereins „Wanderlatsch“ Schellenberg eine weitere Etap-
pe (die Siebente) entlang der Flöha erwandert.
Der Urlaubszeit geschuldet, machten sich diesmal nur 9 
„Wanderlatschen“ auf den Weg. Zum Startpunkt am Halte-
punkt Nennigmühle fuhren wir mit der Erzgebirgsbahn (ab 
Leubsdorf 8.35 Uhr). Von hier aus ging es auf Schusters 
Rappen flussabwärts auf Straßen und Wegen durch Pockau, 
vorbei am Ort und Burg Rauenstein bis zum Bahnhof Reif-
land. Da zu diesem Zeitpunkt heftiger Regen einsetzte, 
entschloss sich die Wandergruppe die Wanderung hier abzu-
brechen und mit der Bahn nach Leubsdorf zurückzukehren. 
Damit waren wieder ca. 10,5 km des Wanderweges entlang 
der Flöha absolviert.
Christian Kunze
Drei Männermannschaften bestritten am Nachmittag das Jubi-
läumsturnier. Die Mannschaft des SV Grün-Weiß Leubsdorf 
gewann souverän alle Spiele und verwies die VSG 49 Marbach/ 
Schellenberg und den Hohenfichtener SV auf die Plätze.
Zum Abschluss des Jubiläums fanden am Sonntag ein F-Juni-
orenturnier sowie ein Frühschoppen statt. Es war eine Freude 
zuzusehen, wie  die 6- bis 8-jährigen trotz Nieselregens mit 
Geschick, Eifer und Freude um den Ball kämpften. Die Mann-
schaft vom SV Grün-Weiß Leubsdorf gewann das Turnier vor 
Eintracht Erdmannsdorf/ Augustusburg und dem Hohenfichtener 
SV. Die F-Junioren des Hohenfichtener SV starten bei den 
Punktspielen der Saison 2011/2012, womit für den Verein nach 4 
Jahren wieder eine Nachwuchsmannschaft zum Einsatz kommt. 
Hoffentlich tragen die kleinen Kicker dazu bei, dass auf dem 
Sportplatz in Hohenfichte noch lange Fußball gespielt wird.
Trotz des teilweise miesen Wetters und der geringen Resonanz 
im Ort, waren die drei Festtage des Fußballs für den kleinen 
Verein HoSV e. V. insgesamt eine gelungene Veranstaltung für 
Sport, Spiel und gute Stimmung. Alle Fußballfreunde sagen 






Freitag - Sonntag, Wanderwochenende im Vogtland,
2. – 4. Sept. 2 Ü / HP, Tanzabend mit Tageswan-
 derung und vielfältigem Programm
 Start 9.30 Uhr am Vereinsgebäude
Samstag, 3. Sächsischer Wandertag in Scharfenstein
10. Sept. Carl-Stülpner-Pokal-Verleih und 
 Wanderung 12/17 km, Start mit Pkw 
 7.30 Uhr am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue
28. Sept. Routenplanungen ab 19 Uhr im Vereins-
 raum
Vorankündigung	für	Oktober	2011	
Sonntag, Wanderung durch das schöne Stern-
2. Oktober mühlental ca. 13 km, Start 8.30 Uhr
 ab 17 Uhr „Schellenberger Vereins-
 treffen“ im Schützenhaus in Leubsdorf, 
 mit geselligem Kennenlernen und Tanz
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue
28. Oktober Routenplanungen ab 19 Uhr im Vereins-
 raum 
Bei Teilnahme / Schnupperwandern bitten wir um Voran-
meldung bis 2 Tage vorher – DANKE.
Änderungen möglich!                            
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen 
einen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 50 Personen.  Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.





Eberhard	Kunze				 -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard	Kunze	
						&	Frau	Eva
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAUSBESUcH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
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- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 















Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach




in Leubsdorf OT Marbach, Grünhainichener Str. 31
---------------------------------------------------------------------
dachgeschosswohnungen
35,1 m² und 43 m² (auch als ein Wohnverband nutzbar)
ab Oktober/ November 2011 zu vermieten.
Grundmiete 2,80 €/m² + Nebenkosten und Heizung.
Näheres zu erfragen unter Tel. (037291) 6436 ab 18.00 Uhr.
Vertieb und Service von Bauelementen 
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 · 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282     Fax 037294/87558
Fenster, Türen, Markisen, Rollläden,
 Vordächer, Wintergärten, Tore, Sonnenschutz...
und der
MDR 1 Radio Sachsen 
laden Sie ein, zum Frühstück mit
Uwe Busse
zur Eröff nungsveranstaltung der diesjährigen 
Bäckerglückswochen
Henriett e Schmidt, Maik Teschner und Heike 
Leschner moderieren live aus unserer Bäckerei
am Montag, dem 05.09.2011.
Borstendorfer Str. 27  .  09573 Leubsdorf
Voller Dankbarkeit blicken wir auf unserer
         Hochzeit
zurück. Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn 
für die schönen Geschenke und vielen Glückwünsche, 
die uns von nun an auf unserem gemeinsamen 
Lebensweg begleiten werden, bedanken.
Ein besonderer Dank gilt unseren Familien.
Denny & Janine Grosch 
                      geb. Mosch
Leubsdorf und Grünhainichen, 20. August 2011
Hiermit möchten wir uns für die vielen Glückwünsche, 
Geschenke und netten Aufmerksamkeiten anlässlich 
unserer „Silberhochzeit“ bei allen Freunden, 
Bekannten und Verwandten recht herzlich bedanken!
 
Gunter & Sylvia Reichel
12. Juli 2011
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Parkplätze vor dem Geschäft!
Mode für Kinder - Damen - Herren
. Annahme chemischer Reinigung von allen Textilien, 
Leder und Kunstledern
* Schrankfertige Wäsche (Lieferservice bis ins Haus)
* Fellreinigung * Teppichreinigung * Kunststopfen
* Schleifereiannahme * Deckchen - Spannerei. Änderungsschneiderei, auch an nicht bei uns gekauften Artikeln
. Lieferdienst bis ins Haus, nach Absprache!
Ständige Dienstleistungen
Immer donnerstags - 
          Schnäppchentag
